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Ausschreibung zur Teilnahme am Jugenddelegiertenprogramm zur  

77. Weltgesundheitsversammlung 

Begeistern Sie sich für globale Gesundheit? 

Haben Sie den Wunsch, internationale Gesundheitspolitik aktiv mitzugestalten? 

Möchten Sie die Prozesse der WHO näher kennenlernen? 

Sollten Sie motiviert und interessiert sein, dann bewerben Sie sich jetzt für das 

Jugenddelegiertenprogramm des Bundesministeriums für Gesundheit (BMG) zur 

Weltgesundheitsversammlung (World Health Assembly - WHA) und werden Sie Teil der 

deutschen Delegation vom Mai 2024! 

 

– Bewerbungsschluss: 29.10.2023, 23:59 Uhr – 

Hintergrund 

Die Bundesregierung möchte die Einbeziehung der Stimme junger Menschen in 

internationalen Gremien und Prozessen unterstützen. Im System der VN nimmt die 

Weltgesundheitsorganisation (WHO) als Sonderorganisation für Gesundheit eine zentrale 

Rolle ein. Das Jugenddelegiertenprogramm zur Teilnahme an der 

Weltgesundheitsversammlung (WHA) zielt darauf ab, den deutschen Nachwuchs in 

internationalen Organisationen zu fördern sowie die Partizipation von jungen Menschen an 

multilateralen Prozessen zu ermöglichen. Die Beteiligung junger Menschen im Rahmen der 

WHA - das höchste Entscheidungsgremium der WHO - soll nicht nur das Kennenlernen der 

normativ leitenden und koordinierenden Arbeit der WHO ermöglichen, sondern auch die 

Attraktivität für eine zukünftige Tätigkeit im Bereich der globalen Gesundheit und dem 

internationalen Raum erhöhen und das Vernetzen mit deutschen und internationalen Akteuren 

fördern.  

Mandat der*des deutschen Jugenddelegierten 

Der Einsatz der*des Jugenddelegierten (JD) im Jahr 2024 wird voraussichtlich vom 1. 

Dezember 2023 bis zum 31. Juli 2024 (zzgl. ein Übergabegespräch im Dezember 2024) 

erfolgen und beinhaltet die Teilnahme an der 77. WHA sowie deren Vor- und Nachbereitung. 

Zu Beginn des Programms wird der*die JD in die Vorbereitungsarbeiten zur WHA wie z.B. im 

Rahmen der Vorbereitung der BMG-Beteiligung an den Sitzungen des Exekutivrats eingeführt 

werden. Kurz vor der WHA wird sich die Zusammenarbeit mit dem BMG intensivieren. Um an 

der WHA und anderen Veranstaltungen teilnehmen zu können, sollte die*der JD in dem 

Zeitraum, in dem die WHA stattfindet, Vollzeit zur Verfügung stehen. In der restlichen Zeit wird 

im Schnitt ein Arbeitsaufwand von etwa fünf bis 20 Stunden pro Woche einzuplanen sein, 

wobei dieser in den Wochen im Vorfeld der WHA deutlich höher sein kann, zwischendurch 

aber auch geringer. 

Wenn angemessen, wird die Zusammenarbeit virtuell praktiziert werden, um so Kosten und 

Zeitaufwand wegen eventueller Reisen zu reduzieren. 

Das Engagement der*des JD ist ehrenamtlich. Die Kosten für die Teilnahme an der WHA 

werden zurückerstattet. Ein Anspruch auf die Teilnahme an allen Tagen der WHA besteht 

nicht. 
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Die*der JD hat eine repräsentative Funktion für die Akteursgruppe Jugend. Ein wichtiger Teil 

der*des JD in dieser Rolle besteht darin, auf Prioritäten der Jugendlichen in der globalen 

Gesundheit aufmerksam zu machen, junge Menschen für das Thema zu begeistern und die 

“Stimme” der Akteursgruppe Jugend im Rahmen des WHA-Prozesses einzubeziehen.  

Das Mandat beinhaltet folgende Aufgaben: 

• Vorbereitung eines Schwerpunktthemas der WHA in Abstimmung mit dem BMG 

• Teilnahme an Vorbereitungstreffen im Vorfeld der WHA (virtuell oder in Präsenz in den 

Räumlichkeiten des BMG am Standort Berlin) 

• Austausch im Rahmen der Akteursgruppe Jugend zu Themen der globalen 

Gesundheit, um so die Anliegen und die Stimme junger Menschen in Deutschland in 

die weitere Vorbereitung einzubeziehen. Der Austausch könnte im Format von 

Webinaren oder Abfragen erfolgen. Die JD haben Freiraum bezüglich der Wahl der 

Formate 

• Vernetzung mit deutschen und internationalen Jugendorganisationen zu WHA-Themen  

• Vorbereitung eines Statements für das WHA-Plenum in Abstimmung mit dem BMG auf 

Basis der Erkenntnisse aus dem Austausch mit dem Akteursgruppe Jugend sowie der 

Schwerpunktthemen der WHA    

• Teilnahme an den Sitzungen der WHA als Mitglied der deutschen Delegation 

• Praktische Unterstützung der deutschen Delegation (z.B. Anfertigung von Protokollen)  

• Teilnahme an relevanten Veranstaltungen im Vorfeld sowie parallel zur WHA  

• Verfassen eines Eindrucksberichts zum Ablauf der WHA und des Jugenddelegierten-

programms insgesamt 

• Teilen der Erfahrung und Eindrücke von der WHA in Jugendorganisationen und 

Netzwerken, auch über soziale Netzwerke  

• Bewerbung und Erweiterung des JDP-Mailverteilers 

• Übergabegespräch mit der*dem neuen JD zum Ende des Mandats 

• Aktualisierung des JDP-Handbuchs auf Basis der eigenen Erfahrungen  

 

Ihr Profil  

• Zielgruppe des JDP sind junge Menschen im Alter von 18-27 Jahren, die derzeit als 

Studierende*r eingeschrieben oder in Ausbildung sind, bzw. die Exmatrikulation liegt 

nicht länger als sechs Monate zurück  

• Studium bzw. Ausbildung in einem für die globale Gesundheit relevanten Fachbereich 

und bisheriges nachgewiesenes Engagement in globaler Gesundheit 

• Kenntnisse zur globalen Gesundheit, der internationalen institutionellen Landschaft im 

Gesundheitsbereich sowie zur Arbeit der WHO 

• Sehr gute Vernetzung und aktives Engagement bzw. Mitwirkung in Jugendverbänden, 

universitären oder gesundheitsrelevanten Netzwerken 

• Interesse und Kapazität, sich für globale Gesundheit einzusetzen 

• Deutsche Staatsbürgerschaft 

• Sehr gute Englischkenntnisse  
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• Sehr gute Deutschkenntnisse 

• Ausgeprägte kommunikative und rhetorische Kompetenzen  

• Erfahrung mit der Organisation von Austauschveranstaltungen sowie mit Social 

Media-Aktivitäten 

Wir freuen uns über Bewerbungen unabhängig von ethnischer Herkunft, Geschlecht, sexueller 

Orientierung, Religion und Behinderung. 

 

Bewerbungsunterlagen 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 29. Oktober 2023 mit folgenden Unterlagen an 

globale_gesundheit@giz.de: 

• Lebenslauf (auf Deutsch) 

• Motivationsschreiben (max. 1 DIN A4 Seite, auf Deutsch, maximal 3000 Zeichen): 

▪ Relevante Erfahrungen/ Wissensstand zur globalen Gesundheit 
▪ Ideen zur Einbindung von Schüler*innen und/oder Student*innen 
▪ Zeitliche Verfügbarkeit (ggf. parallel zum Studium/Arbeitstätigkeit) 
▪ Gewünschter inhaltlicher Schwerpunkt 

• Aufsatz mit inhaltlicher Stellungnahme auf Englisch zu folgender Fragestellung: “Which 

global health priority should be emphasized in 2024 and how can young people 

contribute to highlight it.” (max. 1 DIN A4 Seite) 

 

Bitte beachten Sie, dass Bewerbungen nach dem Bewerbungsschluss sowie unvollständige 

Bewerbungen leider nicht berücksichtigt werden können.  

 

Q&A Session mit der vorherigen Jugenddelegierten 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Um einen ersten Eindruck von der Aufgabe als Jugenddelegierte*r zu gewinnen, laden wir Sie 

herzlich zu einer informativen Online-Fragerunde mit der ehemaligen Jugenddelegierten 

Miriam El-Mahdi ein. Diese findet am 17. Oktober um 19:00 Uhr statt. Ziel dieser Veranstaltung 

ist es, Ihnen einen Überblick über das Programm zu verschaffen, Ihre potenziellen Fragen zu 

beantworten und Ihnen die Möglichkeit zu bieten, herauszufinden, ob das Programm Ihren 

Interessen und Vorstellungen entspricht. Bitte melden Sie sich über den folgenden Link an: 

Registrierung | Q&A zum Jugenddelegiertenprogramm des Bundesgesundheitsministeriums 

zur 77. Weltgesundheitsversammlung (invitario.com) 

https://live.invitario.com/de/q-a-zum-jugenddelegiertenprogramm-des-bundesministeriums-fuer-gesundheit-zur-wha-2024/registration/
https://live.invitario.com/de/q-a-zum-jugenddelegiertenprogramm-des-bundesministeriums-fuer-gesundheit-zur-wha-2024/registration/

